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Aufruf zur Antragseinreichung
Förderung von Abfallentsorgungsfahrzeugen und Kehrmaschinen mit Brennstoffzellenantrieb (09/2020)

	
	
	




Richtlinie zur Förderung alternativer Antriebe von Bussen im Personenverkehr

Inhaltliche Beschreibung der Skizze
für die Fahrzeug- und Infrastrukturbeschaffung (05/2026)
Allgemeine Angaben zum Vorhaben
	Thema (kurz und aussagekräftig)
	

	Skizzeneinreicher
	

	Ansprechpartner
	

	Telefon
	

	E-Mail
	



☐ Hiermit wird erklärt, dass es sich bei dem Skizzeneinreicher nicht um ein „Unternehmen in Schwierigkeiten“[footnoteRef:1] handelt. [1:  Unternehmen in Schwierigkeiten gemäß Artikel 2 Nummer 18 der Verordnung (EU) Nr. 651/2014 der Kommission vom 17. Juni 2014 zur Feststellung der Vereinbarkeit bestimmter Gruppen von Beihilfen mit dem Binnenmarkt in Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union in der Fassung der Verordnung (EU) 2023/1315 vom 23. Juni 2023 (ABl. L 167 vom 30.6.2023, S. 1) beziehungsweise in der jeweils gültigen Fassung.] 

☐ Hiermit wird erklärt, dass mit den Arbeiten für das geplante Vorhaben noch nicht begonnen wurde und dass durch die geplante Förderung mehr Busse mit alternativem Antrieb beschafft oder diese Busse früher beschafft werden können.


Vorhabenbeschreibung
Bitte beschreiben Sie kurz Ihr Unternehmen (Tätigkeitsbereich, Unternehmensgegenstand) sowie das Ziel und den Umfang des geplanten Vorhabens. Gehen Sie dabei gegebenenfalls auch auf bereits bestehende Expertise hinsichtlich der Umstellung auf alternative Antriebe ein. 
	



Zeit- und Meilensteinplan
Beschreiben Sie bitte den genauen Zeitplan des geplanten Vorhabens und gehen Sie dabei gezielt auf die beabsichtigten Beschaffungen der Fördergegenstände ein. Bitte berücksichtigen Sie dabei mindestens die folgenden Zeitpunkte und Meilensteine: 
· Beginn der Vorhabenlaufzeit (zwischen 01.12.2026 und 01.04.2027)
· Ausschreibungsbeginn der Busse (innerhalb von 6 Monaten nach Laufzeitbeginn) und Zeitraum der Ausschreibung
· Bestellzeitpunkt der Busse (innerhalb von 12 Monaten nach Laufzeitbeginn)
· Beauftragung und Beginn der Errichtung der ggf. notwendigen Infrastruktur (innerhalb von 12 Monaten nach Laufzeitbeginn)
· Lieferzeitpunkt und Inbetriebnahme der Busse
· Inbetriebnahme der ggf. notwendigen Infrastruktur
· Ende der Vorhabenlaufzeit
Aus dem Zeitplan muss ersichtlich sein, dass das Vorhaben (inkl. ggf. notwendiger Infrastruktur) innerhalb von 3 Jahren umgesetzt werden kann. Bitte berücksichtigen Sie dies bei der Dimensionierung Ihres Vorhabens.
Für Aufgabenträger: Bitte beziehen Sie in den Meilensteinplan auch den zeitlichen Ablauf der Ausschreibung der Verkehrsleistung ein, die von den beantragten Bussen bedient werden soll. Sollte nach Ausschreibung der Verkehrsleistung die Förderung an das bezuschlagte Verkehrsunternehmen übertragen werden, ist dies auch abzubilden.  
	




Einsatzkonzept / Einsatzort
Bitte wählen Sie den geplanten Einsatzkontext der alternativen Busse aus und beantworten Sie die entsprechenden Fragen zum Einsatzort. 
☐ Einsatzkontext ÖPNV:
	Besteht bereits ein öffentlicher Dienstleistungsauftrag oder Vertrag zum Einsatz der beantragten Busse?
	☐ ja:
	☐ nein

	
	
	Anmerkungen:

	

	Bitte beschreiben Sie den Einsatzkontext näher und gehen Sie darauf ein, in welchem Bediengebiet die beantragten Busse eingesetzt werden sollen. Geben Sie dabei den Einsatzort so genau wie möglich an (Region/Stadt und konkrete Linien). 

	

	



☐ Einsatzkontext Reise- und Fernverkehr:
	Sollen die beantragten Busse auf festen Umläufen oder im Gelegenheitsverkehr eingesetzt werden?
	☐ feste Umläufe
	☐ Gelegenheitsverkehr

	
	
	

	Bitte beschreiben Sie den Einsatzkontext näher und gehen Sie darauf ein, in welchem Bediengebiet die beantragten Busse eingesetzt werden sollen. Geben Sie dabei den Einsatzort so genau wie möglich an (z.B. konkrete Umläufe, Start- und Endpunkte).

	
	
	

	



☐ Einsatzkontext „sonstiger Verkehr“:
	Bitte beschreiben Sie den Einsatzkontext näher und gehen Sie darauf ein, in welchem Bediengebiet die beantragten Busse eingesetzt werden sollen. Geben Sie dabei den Einsatzort so genau wie möglich an (z.B. Werksverkehr, Flughafen-Shuttle).

	

	



	Für alle Einsatzkontexte:
Ist grenzüberschreitender Verkehr geplant?
	
☐ ja:
	
☐ nein


	
	Erläuterungen/Anteil:



Laufleistung
Bitte erläutern Sie nachvollziehbar und anhand einer konsistenten Herleitung die in der Tabelle „Ermittlung der förderfähigen Ausgaben“ angegebene, jährliche Laufleistung der emissionsfreien Busse bezogen auf den jeweiligen Einsatzort. Machen Sie dabei auch gern konkrete Angaben zu Einsatztagen und zur Einsatzhäufigkeit.
	



Infrastruktur und Energiekonzept
Bitte geben Sie im Folgenden Ihren Infrastrukturbedarf für die geplanten Busse an und erläutern Sie ausführlich, wie Sie die Energieversorgung der Busse sicherstellen werden. Sollten für Aufgabenträger die Angaben, aufgrund der beabsichtigten Übertragung der Förderung an das zu bezuschlagende Verkehrsunternehmen, nicht vollumfänglich möglich sein, bitten wir Sie, so viele Angaben wie möglich zu erbringen. 
Allgemeines zur Infrastruktur
	Besteht schon eine Lade- /Betankungsinfrastruktur?
	☐ ja
	☐ nein

	
	
	

	Für wie viele Busse ist die derzeitige Lade-/Betankungsinfrastruktur ausgelegt und wie viele Busse werden aktuell bedient?
	Kapazität:
Aktuell bedient:

	
	

	Wie ist die aktuelle Energieversorgung?
	☐ erneuerbarer Strom
	☐ erneuerbarer 
Wasserstoff

	
	☐ Strommix
	☐ nicht erneuerbarer Wasserstoff

	
	
	

	
	Anmerkungen:

	
	
	

	Muss die Infrastruktur (Lade- bzw. Betankungspunkte) für die beantragten, emissionsfreien Busse erweitert werden?
	☐ ja
	☐ nein

	
	
	

	Ist die bestehende Energieversorgung (Netzanschluss, Betankungskapazität) für die beantragten Busse ausreichend dimensioniert?
	☐ ja
	☐ nein



Förderung der Infrastruktur
	Ist die Beschaffung von Infrastruktur Bestandteil der Skizze?

	☐ ja
	☐ nein

	Wird die Infrastruktur komplett aus Eigenmitteln finanziert?

	☐ ja
	☐ nein

	Wird oder soll die Infrastruktur anderweitig gefördert werden (z.B. durch Landesförderung)? 

	☐ ja
	☐ nein

	Liegt ein Zuwendungsbescheid hierfür bereits vor?
	☐ ja
	☐ nein


	Ggf. Erläuterungen:



Erläuterungen zur benötigten Infrastruktur
Wenn Infrastruktur für die beantragten Busse beschafft werden muss, erläutern Sie bitte den aktuellen Planungs- bzw. Umsetzungsstand der Infrastrukturmaßnahme. Ist bereits ein konkretes Umsetzungskonzept (z.B. Machbarkeitsstudie) vorhanden? Bitte beschreiben Sie hier detailliert die bereits erfolgten und notwendigen Umsetzungsschritte zur Errichtung der Infrastruktur inkl. der zeitlichen Bedarfe und stellen Sie diese ebenfalls im Meilensteinplan dar. Gehen Sie hierbei auch auf notwendige Genehmigungen und rechtliche Aspekte, welche für eine erfolgreiche Errichtung der Infrastruktur notwendig sind, ein.
	








Woher soll der 100% erneuerbare Strom bzw. der Wasserstoff bezogen werden (intern/extern/lokal)? Ist beim Bezug von erneuerbarem Wasserstoff bereits eine Bezugsquelle vorhanden bzw. gibt es hierzu schon Liefervereinbarungen? Wie hoch ist der Anteil an erneuerbarem Wasserstoff? Bitte beschreiben Sie hier detailliert die bereits erfolgten und anstehenden Umsetzungsschritte zur Sicherstellung der Energieversorgung der Infrastruktur inkl. der zeitlichen Bedarfe und stellen Sie diese ebenfalls im Meilensteinplan dar.
	



Besteht eine alternative Option der Energieversorgung, falls es zu Verzögerungen beim Bau / der Erweiterung der Infrastruktur kommt (z.B. stationäre Speicher, Lade- und Lastmanagement, alternative Lademöglichkeiten, mobile Betankungsmöglichkeiten, etc.)? Welche Maßnahmen wurden oder werden ergriffen, um eine fristgerechte Errichtung der Infrastruktur bis zur Auslieferung der Fahrzeuge zu gewährleisten? Bitte nehmen Sie gezielt Bezug zum Meilensteinplan.
	



Vorangegangene Förderung
	Haben Sie bereits eine Förderung des BMV zur Beschaffung von Bussen mit alternativem Antrieb, der entsprechenden Infrastruktur oder der Erstellung einer Machbarkeitsstudie zu diesen Themen erhalten?
	☐ ja:

	☐ nein

	
	Förderkennzeichen:
	



Wenn ja, beschreiben Sie bitte den aktuellen Stand des geförderten Vorhabens, bis wann dieses abgeschlossen sein wird und welche Herausforderungen es bei der Umsetzung gab. Welche Erkenntnisse hieraus können Sie auf das beantragte Vorhaben adaptieren?
	





weitere Elektrifizierung
Beschreiben Sie bitte, in welchem Umfang und in welchem Zeithorizont Ihre Busflotte nach Umsetzung des hier beantragten Vorhabens weiter elektrifiziert werden soll.
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